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Die WIS Wohnungsbaugesellschaft im Spreewald mbH und das Lübbenauer Paul-Fahlisch-
Gymnasium haben eine Kooperationsvereinbarung abgeschlossen. Ziel des Abkommens
ist die Unterstützung der pädagogischen Arbeit durch stärkere Realitätsbezüge. Es kommt
aber auch der Stadt Lübbenau zugute, indem den Jugendlichen Perspektiven für die
eigene Lebensplanung in der Spreewaldstadt aufgezeigt werden. Studierte Fachkräfte
sollen den Weg zurück in ihre Heimat finden – ausgestattet mit dem nötigen Fachwissen
und sozialer Kompetenz.

Beide Partner können bereits auf eine langjährige Zusammenarbeit zurückblicken. So
haben die Gymnasiasten bereits gemeinsam mit der WIS an Kunstprojekten gearbeitet und
sich beim Tag der offenen Tür geholfen. Zukünftig wollen sich die Partner weiterhin bei
öffentlichkeitswirksamen Veranstaltungen ergänzen. So bietet die WIS regelmäßige
Betriebspraktika und Unterstützung bei Fach- und Seminararbeiten an. Einen Einblick in
die Praxis geben auch Vorträge des Wohnungsunternehmens im Bereich der
Stadtentwicklung und des Stadtumbaus, aber auch in Bezug auf die Berufswahl.

Neben der Möglichkeit des Einblicks in die Ausbildungsmöglichkeiten bei der WIS und
ihren Töchtern will WIS-Geschäftsführer Michael Jakobs auch das „Wir für Lübbenau“-
Gefühl der Lehrer stärken. Schulleiter Matthias Nevoigt bestätigte, dass viele Lehrer nicht
aus der Spreewaldstadt sind. „Sie kommen zum Teil aus Lauchhammer, Forst oder
Senftenberg angefahren“, berichtet er. Die Identifikation mit der Stadt Lübbenau sei daher
noch optimierbar. Um dem ein Stück entgegenzuwirken plant die WIS in diesem Jahr
erstmalig einen Projekttag für die Lehrer des Gymnasiums. In der Vorbereitungswoche
Ende August werden die Pädagogen die Möglichkeit haben, die Stadt kennenzulernen.
Matthias Lösche, stellvertretender Schulleiter, zeigte sich begeistert von der Idee. Auch er
ist überzeugt, dass alle an einem Strang ziehen müssen, um die hohe Lebensqualität in
Lübbenau zu halten. „Ein gut funktionierendes Gymnasium gehöre in jedem Fall dazu“, so
Lösche.

Die Kooperationsvereinbarung gilt in gleicher Form auch zwischen dem Gymnasium und
der Spreewelten GmbH, Tochtergesellschaft der WIS. Insgesamt stellt sich somit ein
breites Spektrum an den unterschiedlichsten Ausbildungsberufen für die Schüler dar. Die
Wohnungsbaugesellschaft und die Spreewelten GmbH bilden Immobilienkaufleute,
Kaufleute für Büromanagement, Kaufleute für Freizeit und Tourismus,
Veranstaltungskaufleute und Sport- und Fitnesskaufleute aus. Für die Schüler des
Gymnasiums ergeben sich vielfältige Möglichkeiten für Praktika oder Hilfestellungen zur
Berufsfindung.
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